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An(ge)dacht
„Er kam auf uns zu, in schwarzer Lederjacke, 
Springerstiefeln, silbernen Ringen in Nase und 
Ohren, einer dieser Typen eben, na, Sie wissen 
schon, und … er war der ERSTE, der geholfen hat, 
als mein Mann kürzlich auf der Straße zusam-
menbrach. Er packte sofort an und half, meinen 
Mann auf eine nahegelegene Bank zu setzen. 
Dann warteten wir, bis der Krankenwagen ein-
traf.“ Ein dankbares Lächeln liegt auf ihrem Ge-
sicht, als sie sich vor ein paar Wochen am schön 
gedeckten Tisch beim Geburtstagsfrühstück an 
diese Situation erinnert. Und sie fügt nachdenk-
lich hinzu „von ihm hätten wir diese Hilfe am we-
nigsten erwartet.“ 

Mich berühren diese Worte und sie erinnern 
mich an die biblische Geschichte vom barmher-
zigen Samariter. Da liegt einer hilflos am Boden, 
viele sehen, dass da Not ist und zupacken tut ei-
ner, von dem man es eigentlich gar nicht erwar-
tet hätte. 

In unserer Geburtstagsrunde kommt eine Dis-
kussion auf über die Freundlichkeit und Hilfsbe-
reitschaft der jungen Generation. Da gibt es vie-
le positive Erfahrungen im Alltag. Die pauscha-
le Meinung, dass „die Jugend von heute“ rück-
sichtslos sei, kann hier nicht bestehen. 

Zum Thema „Würde im Alter“ veranstaltet die 
Landeskirche Hannovers mit uns am Dienstag, 
1.10. ab 16 Uhr den „Tag der Älteren Generati-
on“ (siehe Seite 24). Wir starten mit Musik und 
Begegnung in lockerer Café-Atmosphäre. Später 
kommen interessante Gäste zu Wort, die mit uns 
ihre Sichtweise und Perspektiven zum Thema 
diskutieren. Wir freuen uns auf ein generations-
übergreifendes Fest in der Apostelkirche!

Angelika Gensink
Diakonin der Apostel-und-Markus-Gemeinde
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Eltern-Kind-Gruppen Dreifaltigkeit�  
(Frau Langebartels):  
Di 16.00 Uhr (Jg. 2012-2018)  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

Kinderchor�  
(Pastor Kemper, M. Lippmann): 
Mo 16.30-17.30 Uhr (4-12 Jahre) 
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

Junger MarkusChor� (Lea Wolpert): 
Mo 15-15.45 Uhr (ab 5 Jahre) 
Mo 16-17 Uhr (1.+2. Klasse) 
Mo 17-18 Uhr (3.-7. Klasse) 
Gemeindehaus Markus

Generationsübergreifendes Popor-
chester� (J. Begemann, H. Walter): 
donnerstags, 14-tägig, 18 Uhr,  
Gemeindehaus Markus

Mi, 11. September

17.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gute-Nacht-Kirche für Kleine mit dem 
GuNaKi-Team und Pastor Kemper

Sa, 14. September

14-16 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Secondhandbasar

Fr, 20. September

18:30 Uhr, Apostelkirche:  
Mondscheinkirche „Herkules Helden-
reise“� für Kinder von 9-12 J., im Rahmen 
des Festivals der Erzählkunst. Erzählerin: 
Kirsten Stein

So, 22. September

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Familiengottesdienst zum Erntedank.� 
Mit dem Kinderchor, Diakon Jörs und 
Pastor Kemper

Fr, 27. September/ Sa, 28. September

15-17 Uhr, Dreifaltigkeit  
Kinder-Kirchen-Nacht� in der Bonhoef-
fer- Gemeinde im Roderbruch  
für Kinder ab 7 J., mit Diakon Jörs

Sa, 28. September

15-17 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit: 
Schatzkiste.� Nachmittag für Kinder der 
1.-4. Klasse. Mit Anmeldung (s. S. 6)

Kinder-Kirchen-Nacht
Die vierte Kinder-Kirchen-Nacht findet 
statt vom 27. Auf den 28. September in 
der Bonhoeffer- Gemeinde im Roder-
bruch. Kinder ab 7 Jahren können sich 
anmelden, um dort zu spielen, zu bas-
teln und vor allem, um dort in der Kirche 
zu übernachten. Es gibt Abendbrot und 
Frühstück und ein sehr, sehr spannendes 
Programm!

Beginn am Freitag um 18 Uhr, Ende am 
Samstag um 10 Uhr, die Teilnahme kostet 
5 Euro. Anmeldung bitte bei Diakon And-
reas Jörs: Andreas_Joers@web.de

Herkules ist Göttersohn, Rabauke, Pfer-
deflüsterer und Erfinder der seitlichen 
Rolle rückwärts. Von seinen Feinden ge-
hasst und verfolgt, von seinen Anhän-
gern als Held gefeiert, will Herkules nur 
eins: Frei sein! Doch der Weg in die Frei-
heit ist gefährlich. Ein feiger König lässt 
Köpfe rollen, hundertköpfige Drachen 
bewachen Apfelbäume und manche Auf-
gabe stinkt zum Himmel.

Davon begeistert Kirsten Stein die 9- 
bis 12-Jährigen in der MondscheinKirche 
im Rahmen des Festivals der Erzählkunst. 
Nach einem gemeinsamen Mahl startet 
die Erzählung.

Wer Kirsten Stein auf der Bühne er-
lebt weiß, Erzählen ist ihre Berufung. 
In einer scharfen Kurve der deutschen 
Märchenstraße geboren, als Kind einer 
Seefahrerfamilie in Seemannsgarn ge-
wickelt, lebt sie Geschichten. Mit ihrem 
märchenhaften Temperament und Hu-
mor, ihrer Authentizität und Lebendigkeit 
erweckt sie Worte zum Leben und schickt 

MondscheinKirche – „Herkules’ Heldenreise“
die Phantasie auf Reisen. Lasst euch mit-
nehmen am Freitag, 20. September von 
18.30 bis 21 Uhr!

Zur übernächsten und letzten Mond
scheinkirche in diesem Jahr laden wir am 
Freitag, 22. November ein.

Angebote für Kinder 
und Familien
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Schatzkiste
Viele Grundschulkinder waren im Früh-
ling mit uns im Gemeindegarten unter-
wegs: wir haben Blumen gepflanzt und 
waren den Talenten der Bienen auf der 
Spur. Im September können wir schon 
den ersten Geburtstag der „Schatzkiste“ 
feiern! Und auch zum Jahresausklang ha-
ben wir uns wieder viele spannende Ak-
tionen für euch ausgedacht. 
Singe, bastle und spiele mit uns am:

Sa, 28.09., 15-17 Uhr und 
Sa, 02.11., 15-17 Uhr

Für Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse im 
Gemeindehaus der Dreifaltigkeitskirche 
Hannover, Friesenstraße 27A.

Im Anschluss an die „Schatzkiste“ bist 
du mit deiner ganzen Familie eingeladen, 
noch zu einem Imbiss zu bleiben.
Um Anmeldung wird gebeten: schatzkis-
te@dreifaltigkeitskirche.de 
Wir freuen uns auf dich!

Katarzyna Hantel, Jasmin Guercke, 
Catharina Mehl, Ivonne Munstermann, 

Juliane Schaer und Tamara Witte

Sa, 2. November

15-17 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit: 
Schatzkiste.� Nachmittag für Kinder der 
1.-4. Klasse. Mit Anmeldung.

Mi, 6. November

17.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gute-Nacht-Kirche� für Kleine mit dem 
GuNaKi-Team und Pastor Kemper

Mo, 11. November

17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Martinsandacht� und anschließend 
Laternenumzug durch die Eilenriede

Fr, 22. November

18:30 Uhr, Apostelkirche:  
Mondscheinkirche� für 9-12-Jährige

1.-7. Dezember

tägl. 15-18.30 Uhr,  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit:  
Café im Advent� mit Geschichten, Singen 
und Bastelangeboten für Kinder

am Samstag, 14. September
von 14 bis 16. Uhr,
im Gemeindehaus Dreifaltigkeit

Verkauft werden kann alles rund ums 
Kind z.B. Kinderkleidung, Spielzeug oder 
Kinderbücher. Die Standgebühr beträgt 

Secondhandbasar
6 Euro und einen selbstgebackenen Ku-
chen. Tischreservierungen sind bis zum 
6. September möglich.

Anmeldung und nähere Informationen 
erhalten Sie Di.+ Fr. von 10-12 Uhr und 
Do von 17-18.30 Uhr im Gemeindebüro 
der Dreifaltigkeitsgemeinde

Erntedank Familiengottesdienst
Da der Erntedanksonntag in diesem Jahr 
in die Schulferien fällt, feiern wir in Drei-
faltigkeit zwei Mal Erntedank. Am Sonn-
tag 22.9. um 11 Uhr tun wir das in ei-
nen Familiengottesdienst, in dem auch 
der Kinderchor singt. Wir alle merken, 
wie sehr uns die Fragen nach einem ver-
antwortlichen Umgang mit den Gütern 
dieser Erde im Alltag angehen. Und am 
Sonntag, den 6.10., dem offiziellen Ern-
tedank-Sonntag, findet um 10 Uhr der 
Gottesdienst mit geschmückten Ernte-
Altar, festlicher Musik und Pastor i.R. 
Folker Thamm statt.  

St. Martin feiern 
Am Montag den 11. November, 17 Uhr 
feiern wir in der Dreifaltigkeitskirche den 
Martinstag. 
Martin war Bischof von Tours in Frank-
reich und er starb am 11. November 386. 
Er wurde Bischof, nicht weil er so gute 
Prüfungen gemacht hatte, sondern weil 
die Menschen ihn so liebten. Eigentlich 
war er nämlich Soldat gewesen. Das be-
deutete damals Sicherheit, Ansehen und 
Wohlstand. Aber weil er mit einem ar-
men Bettler seinen Mantel teilte, um ihn 
vor dem Erfrieren zu retten, darum fan-
den ihn die Leute so gut und machten ihn 
zum Bischof. Darum feiern wir ihn. Mit 
dem Posaunenchor und anschließendem 
Laternenumzug. Damit vielen ein Licht 
aufgeht….      Pastor Kemper

„Komm, wir teilen …“
Familiengottesdienst zu St. Martin am 
Sonntag, 10. November, 10.30 Uhr in der 
Markuskirche

Die Geschichte von St. Martin ist euch 
allen bekannt. Martin teilt seinen Man-
tel mit dem Bettler. Er ist sich seiner gu-
ten Sache vollkommen sicher. Nachts im 
Traum erscheint ihm Jesus: „Martin, was 
du diesem Bettler Gutes getan hast, das 
hast du mir getan. Du warst damit ein Se-
gen für den Bettler.“ Am nächsten Mor-
gen ist es Martin klar. Von nun an möchte 
er für die Menschen ein Segen sein, ihnen 
von Gott und Jesus erzählen. Er möchte 
mit ihnen teilen was er hat. So wünscht 
er, dass sich alle gegenseitig Gutes tun. 
Davon handelt der Familiengottesdienst 
- wir freuen uns auf dich. Diakonin Merz, 
Diakon Krüger 

Anzeige

Schreibwaren
Toto-Lotto, Tabak, Presse

Volkert Hahn

Bödekerstr. 25 - 30161 Hannover

Tel.: 0511-3 36 25 94
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Hört der Engel helle Lieder
So klingt es voller Vorfreude auf Advent 
und Weihnachten durch die Gemeinde-
häuser. Die Proben für das Krippenspiel 
können beginnen. Die Lieder und Melo-
dien sind den meisten Kindern aus dem 

Apostelkirche
	 Proben donnerstags, 19 Uhr, 28.11./5.12./12.12./19.12., für Jugendliche und  

Erwachsene, Anmeldung bei Pastorin Schröder

Dreifaltigkeitskirche
Proben jeden Montag ab 4.11. im Gemeindehaus Friesenstr. 27A.
16.30 Uhr: 	 Engelschor (ab 4 Jahren)
17.00 Uhr: 	 Sprechrollen (ab 7 Jahren – nur mit Anmeldung bei Pastor 

Kemper bis zum 27.10.
So 15.12., 16 Uhr:	 Generalprobe in der Kirche 
Heiligabend, 16 Uhr:	 Aufführung im Gottesdienst in der Kirche
Voraussetzung für eine Sprechrolle ist die zuverlässige regelmäßige Teilnahme an 
allen Proben. Auch für Erwachsene wird es einen Krippenspielchor geben 

Markuskirche
Proben jeden Donnerstag ab 7.11. im Gemeindehaus, Hohenzollernstr. 54. 
17-18 Uhr: 	 Singengel, Leitung: Lea Wolpert
17-18 Uhr: 	 Textrollen, Leitung: Anette Merz und Team
Fr, 20.12. 16:30 Uhr:	 Generalprobe
So, 22.12., 10:30 Uhr:	Werkstattgottesdienst: Einblicke in das Krippenspiel
Heiligabend, 14 Uhr:	 Kurzes Krippenspiel für die Kleinen
Heiligabend, 16 Uhr:	 Christvesper mit Krippenspiel

Musik zum Krippenspiel: Die große Krippenspiel-Band aus Jugendlichen und Er-
wachsenen findet sich unter der Leitung von Johannes Begemann zusammen. 
Die Probentermine werden im Dezember liegen. Wer mitmachen möchte ist 
herzlich willkommen. Begleitet von der Band singt ein Chor unter der Leitung 
von Lea Wolpert. Dafür wird es zwei Probentermine im Dezember geben.
Bühnenbild Markuskirche: Wenige Tage vor Weihnachten wird das Bühnenbild 
in der Markuskirche gestaltet. Unterstützende sind gern gesehen 
Weitere Infos: Anette Merz, merz@markuskirche-hannover.de

Klingen das weite Feld entlang - Glooooooooooooooooria in exelsis deo

letzten Jahr bekannt. Im regelmäßigen 
Proben unter fachlicher Anleitung wer-
den die Singengel stimmlich kräftiger und 
sicherer. Auch die Textrollen treffen sich 
nach den Herbstferien. 

Apostel/Markus:� 
Vor-KU 14-tägig dienstags 16.30-
18.30 Uhr: 29.8., 19 h Infoabend 
Markuskirche/3.9./8.9., 11 h 
Begrüßungsgottesdienst Apostelkirc
he/17.9./1.10./29.10/12.11./20.11., 
10.30 h Jugendgottesdienst Buß- 
und Bettag Markuskirche/26.11 
Haupt-KU: 14-tägig dienstags., 
16.30-18.30 Uhr: 10.9./24.9./22.10./ 
5.11./19.11./20.11.,10.30 h Jugend
gottesdienst Markuskirche/3.12.

Dreifaltigkeit:�  
Haupt-Konfirmanden (Diakon Jörs): 
Montag und Mittwoch: 18-19 Uhr 
Vor-Konfirmanden (Pastor Kemper). 
Termin ist Ende August festgelegt, 
Info auf www.Dreifaltigkeitskirche.de 
oder Info im Gemeindebüro.

Jugendband Dreifaltigkeit: � 
Nach Absprache, Kontakt: Linus 
Strothmann Tel. 01575-1331947 

Teamer-Abend und Themen-Treff für 
Jugendliche: �Kontakt Diakon Jörs 

Gruppenleitungsgrundkurs 
Freizeiten und Gruppen sind ein wich-
tiger Bestandteil in der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen. Dieser Bereich 
könnte nicht angeboten werden, wenn 
sich nicht so viele Jugendliche mit ih-
ren Kompetenzen engagieren würden. 
Voraussetzung, um in diesem Arbeits-
bereich aktiv zu werden, ist die Ausbil-
dung zur Gruppenleitung mit dem Er-
werb der JuLeiCa. Thematisch geht es 
in dem Kurs unter anderem um Grup-
pen, Gruppenphasen, Methoden, Me-
diation, Rechtsfragen, Andachten. 
Der nächste Kurs des Evangelischen 
Stadtjugenddienstes findet in den 
Herbstferien vom 2.-8. Oktober statt. 
Weitere Informationen unter ej-hanno-
ver.de oder info@esjd.de 

Angebote für Jugendliche
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Jugendgottesdienst 
Buß- und Bettag in der Markuskirche
Am Mittwoch, 20. November um 10.30 
Uhr sind Schülerinnen und Schüler ganz 
besonders in die Markuskirche eingela-
den: dort gestalten Jugendliche für Schü-
lerinnen und Schüler ihren Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag. 

Sie selbst überlegen das Thema, stellen 
ihre Gedanken dar und gestalten die ein-
zelnen Elemente, Musikalisch begleiten 
der Chor der Ricarda-Huch-Schule und 
die Bläserklasse der IGS List.

Wer Lust hat mit vorzubereiten, ist 
herzlich willkommen und melde sich ein-
fach bei Anette Merz, merz@markuskir-
che-hannover.de

Teamer-Tage
Dieses Angebot richtet sich an die in die-
sem Jahr konfirmierten Jugendlichen, 
aber auch an etwas ältere Interessierte.

Vom 22. bis zum 24. November wollen 
wir in der Eichenkreuzburg eine Kombi-
nation aus Mitarbeiterschulung und Kre-
ativ- Workshop veranstalten.

Wer mindestens 14 Jahre alt ist, kann 
sich ab sofort anmelden für dieses Wo-
chenende - viele neue Erkenntnisse, Spaß 
und Spannung sind so gut wie garantiert!

Bei Interesse bitte melden bei: Diakon 
Andreas Jörs, Tel.: 2346371,

E-Mail: Andreas_Joers@web.de
Die Teilnahme kostet 35 Euro.

Zurück von Taizé merken wir immer noch 
wie die Erfahrungen, die wir dort ge-
macht haben, nachwirken. 

Es war eine vielfältige Zeit. Wir haben 
neue Freundschaften geknüpft, waren 
bei interessanten Workshops und konn-

ten einen besonderen Aspekt des christ-
lichen Lebens vertiefen: Die Gastfreund-
schaft. 

Das Thema Gastfreundschaft hat die 
ganze Woche in Taizé geprägt. Die Brü-
der von Taizé möchten zusammen mit 
den unterschiedlichen Menschen, die sie 
besuchen, in Gott eine Quelle der Gast-
freundschaft finden. 

Begeistert von dieser Zeit freuen wir 
uns sehr darauf die Brüder in Taizé nächs-
tes Jahr wieder zu besuchen. Wir möch-
ten mit euch zusammen eine Fahrt für 
2020 planen. Dazu laden wir herzlich ein 
zum Taizé-Gottesdienst am 20. Novem-
ber um 19 Uhr. Anschließend treffen wir 
uns im Gemeindehaus, um weitere Infor-
mationen zu geben und ein Datum für 
die Fahrt festzulegen. Diese ist vor allem 
für Jugendliche zwischen 15 und 29 Jah-
ren gedacht.             Vikar Claudio Böning

Seniorentreff� (Frau Wehke):  
Mi., 14.30–16 Uhr, Gemeindehaus 
Apostel

Senioren-Geburtstagsfrühstück  
(Diakonin Gensink): 
auf Einladung einmal im Monat 
donnerstags, 10.30 Uhr, Gemeinde-
haus Apostel

Senioren-Tanz� (Frau Kösterke): 
montags 15 Uhr, Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit

Senioren-Teekreis� (mit Frau Bartels, 
Frau Fuchs, Frau Isermeyer, Frau 
Meyer, Frau Krüger, V. Boning oder 
P. Kemper): mittwochs 15 Uhr, Ge-
meindehaus Dreifaltigkeit. Spielen, 
Gespräche, Singen – ein abwechs-
lungsreiches Programm

Gesprächsnachmittag (Diakonin Gen-
sink / E. Ziegenhagen): 10.9., 8.10., 
12.11.. dienstags, jeweils 14.30 Uhr 
im Nikolaistift, Bödekerstr. 48

Planung Café im Advent
In der ersten Adventswoche laden wir 
in der Dreifaltigkeitsgemeinde ein zum 
„Café im Advent“. Eine Woche lang (So 
1.12. - Sa. 8.12.) soll der Gemeindesaal in 
der Friesenstraße eine Oase adventliche 
Besinnung und Begegnung werden. 
Wenn Sie dabei mitwirken möchten: 
Wir suchen Frauen und Männer jeden 
Alters, die Kuchen backen bzw. verkau-
fen, adventliche Geschichten vorlesen, 
an kleinen Verkaufsständen schöne Din-
ge anbieten. Zur Vorbereitung treffen 
wir uns am Donnerstag 5.9. um 20 Uhr 
im Gemeindehaus (1. Etage). Wenn Sie 
Fragen haben, wenden Sie sich gern an 
unser Gemeindebüro. Anzeige

Planung einer neuen Taizé-Fahrt 2020

Angebote für Erwachsene
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Event-Café Apoccino ��� 
Fr ab 16 Uhr, 13.9., 11.10., 15.11., 
Gemeindehaus Apostel

Besuchsdienst� (Frau Lindemann, Frau 
Müller) Mo 15.30 Uhr:  
30.9., 28.10., 25.11.. 
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

Strickgruppe� 
Do ab 18.30 Uhr, Holscherstr. 17 
(Frau Oellrich, Tel. 0175 4976471)

Team „Offene Kirche Dreifaltigkeit“� 
(Frau Schremmer, Tel. 388 68 89): 
nach Vereinbarung

Partnerbesuchsdienst für Haus Victo
ria Luise� (Frau Pilz, Tel. 34 38 72), 
nach Vereinbarung 

Lektorenkreis� (Frau Jürgens, Tel. 348 20 
93): nach Vereinbarung, Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit

Besuchsdienst� (Frau Dittmer):  
Mi 18 Uhr 25.9., 30.10., 27.11., Ge-
meindehaus Apostel

Besuchsdienst� (Diakonin Gensink) 
1x monatl. nach Vereinbarung

Spielenachmittag� (Brettspiele)�  
Die Gruppe trifft sich ca. sechs-
mal im Jahr. Neue Mitspieler 
sind willkommen. Infos: Ge
meindebüro Hohenzollernstr. 54 

Anonyme Alkoholiker�  
dienstags, 19.30 Uhr, Dreifaltig-
keit, Holscherstr. 17

Konfirmationsjubiläum
Wir möchten noch einmal daran erin-
nern: am Sonntag, 27. Oktober, möch-
ten wir in der Apostelkirche (10 Uhr) 
und der Markuskirche (10.30 Uhr) das 
Konfirmationsjubiläum mit denen fei-
ern, die von 2019 und 2018 aus gerech-
net vor 25 oder 50 (oder 60, 65...) Jahren 
konfirmiert worden sind. Am Anschluss 
an die beiden Gottesdienste laden wir 
zu einem gemeinsamen Mittagessen ins 
Gemeindehaus an der Apostelkirche ein. 
Wir bitte herzlichst um Ihre Anmeldung 
bis 14.10. 

Pastorin Schröder, Pastor Sauppe

Ausflug ins Kloster
Wir freuen uns über die große Resonanz 
zum Gemeindeausflug in das Kloster 
Höxter-Brenkhausen am 4. September, 
der Ausflug ist ausgebucht. An folgen-
den Bushaltestellen ist der Zustieg mög-
lich: 12 Uhr an der Apostelkirche, 12.10 
Uhr an der Dreifaltigkeitskirche (Böde-
kerstraße) und um 12.20 Uhr an der 
Markuskirche (Lister Platz). Die Rückkehr 
ist gegen 19 Uhr geplant. 

Diakonin Gensink

Der Pilgerweg im Herbst
Der Pilgerweg im Herbst führt uns zum 
Kloster Wennigsen. Das Kloster gehört 
zum Kreis der Calenberger Klöster. Die 
Klostergebäude aus der Barockzeit sind 
zwischen 1707 und 1725 entstanden. 
Die Klosterkirche wurde schon vor 1200 
als Stift für Augustiner-Chorfrauen ge-
gründet. Nach der Reformation erfolgte 
der Übergang zu einem evangelischen 
Damenstift. Das Kloster Wennigsen ist 
heute ein spirituelles Zentrum mit evan-
gelischem Profil. 

Wir treffen uns am Samstag, den 26.10. 
um 8.20 Uhr am Infopoint am Bahnhof. 
Unser Zug geht um 8.33 Uhr nach Bar-
singhausen ab. Von dort aus pilgern wir 
dann zum Kloster Wennigsen, wo uns 
eine anderthalbstündige Führung erwar-
tet. Zurück von Wennigsen fahren wir mit 
der S-Bahn und werden voraussichtlich 
um 17.25 Uhr, spätestens aber gegen 18 
Uhr wieder in Hannover sein.

Für gute Wanderbekleidung und Rei-
seproviant sorgen alle TeilnehmerInnen 
selbst, anfallende Kosten werden wie-
der auf alle verteilt, so dass niemand aus 
Kostengründen zu Hause bleiben muss. 

Auf die Weggemeinschaft freuen sich 
Heidi Dittmer, Monika Holdgrün und  

Doris Zimmer. 

Narcotics Anonymous �� 
montags, 19 Uhr, Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit, Holscherstr. 17

Junge Erwachsene mit Depressionen� 
mittwochs 18.30, Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit, Friesenstr. 27a

Krebs-Selbsthilfe-Hannover� 
1. Mittwoch im Monat, 10 Uhr, 
Gemeindehaus Dreifaltigkeit, 
Holscherstr. 17

Gottesdienste in den 
Seniorenheimen
Pflegeheim Victoria Luise � 

Freitags 30.8., 25.10. und 22.11., 
jeweils um 16 Uhr mit Pastor 
Kemper 

DANA Seniorenpflegeheim, Fridastr.�  
Mittwoch, 18.9., 16.10., 20.11.. 
jeweils 16 Uhr, Diakonin Gensink

Lister Lebensart�  
Montag, 9.9., 14.10., 11.11.,  
jeweils 10.30 Uhr, Pastor Sauppe/
Diakonin Gensink

Feierabendhaus Clementinenhaus�  
Donnerstag, 5.9., 10.10., 21.11., 
Diakonin Gensink; Andacht für  
demenziell veränderte Menschen:  
Mittwoch, 4.9., 2.10., 6.11. je-
weils 11.15 Uhr, Diakonin Gensink

DANA Seniorenheim Lister Meile�  
Mittwoch, 18.9., 16.10., 20.11., 
jeweils 10 Uhr, Diakonin Gensink
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Apostelkino am 27.9., 18 Uhr
Unser Film im September handelt von ei-
nem Schicksal in der DDR: Er erzählt von 
einem Baggerfahrer, der Lieder schreibt. 
Der ein Poet ist, ein Clown und ein Idea-
list. Der träumt und hofft und liebt und 
kämpft. Ein Spitzel, der bespitzelt wird. 
Ein Weltverbesserer, der es nicht bes-
ser weiß. Ein Zerrissener: Gundermann. 
Es ist ein Liebes- und ein Musikfilm, Dra-
ma um Schuld und Verstrickung, eine Ge-
schichte vom Verdrängen und Sich-Stel-
len. Es ist ein Film über Heimat. Er blickt 
noch einmal neu auf ein verschwunde-
nes Land. Es ist nicht zu spät dafür. Es ist 
an der Zeit. Spielfilm, Deutschland 2018, 
Lauflänge 123 Minuten. Moderation: Do-
ris Zimmer und Inge Schönfelder

Thema: Wohnen
In der Reihe „Christsein in der Gesell-
schaft“ gibt es im Herbst zwei wichtige 
Themen, sprechen wir am Mittwoch, 18. 
September in Dreifaltigkeit über das The-
ma „Wohnen“.  

Wohnungen werden gebaut oder ge-
sucht, sie können ökologisch nachhaltig 
oder für die Umwelt eine Katastrophe 
sein. Und vor allem sind sie begehrt.  

Schon in der Bibel ist das Wohnen ein 
wichtiges Thema. Weil wir gern irgend-
wo zuhause sein wollen. Weil die Frage 
des Wohnens auch jede Menge sozialen 
Sprengstoff enthält. Vor allem aber, weil 
sie mit einem menschlichen Grundbe-
dürfnis zu tun hat. 

Wir laden Sie herzlich ein, dem Thema 
„Wohnen“ mit seinen verschiedenen As-
pekten auf die Spur zu kommen und zu 
entdecken, was es da aus christlicher 
Sicht zu sagen gibt. 

Mittwoch 18.9. um 20 Uhr im Gemein-
dehaus Dreifaltigkeit, Friesenstr. 27A. 

Mit Christel Schröder, Marion Meier-
Kemper, Pastor Dr. Veit Laser und Pastor 
Jürgen Kemper 

Musik machen

Apostelchor� (A. Schmidt)  
montags, 11–12.30 Uhr,  
Gemeindehaus Apostel

Gospelchor� (D. Sander)  
dienstags, 20 Uhr, Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit

Instrumentalkreis� (C. Lilje) mitt-
wochs 19.30 Uhr, Sakristei der 
Dreifaltigkeitskirche

Posaunenchor� (C. Lilje)  
donnerstags 17.30–19 Uhr,  
Sakristei der Dreifaltigkeitskirche

Singkreis� (M. Andersohn)  
jeden Samstag 10.30 Uhr, Ge-
meindehaus Dreifaltigkeit

TrinityCombo (J. Schaer)  
montags nach Absprache,  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit. 

MarkusChor� (Kantor Dietterle)  
dienstags, 20 Uhr, Markuskirche

Generationsübergreifendes Popor-
chester� (J. Begemann, H. Walter) 
donnerstags, vierzehntägig, 
18 Uhr, Gemeindehaus Markus

Tag des offenen Denkmals in der Apostelkirche
Der Tag des offenen Denkmals am 8. Sep-
tember steht in diesem Jahr unter dem 
Thema „Modern(e): Umbrüche in Kunst 
und Architektur“. Anlässlich des 100-jäh-
rigen Jubiläums des Bauhauses lädt die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz dazu 
ein, den Blick auf revolutionäre Ideen 
oder technische Fortschritte über die 
Jahrhunderte zu richten. Es wird der Fra-
ge nachgegangen, wie diese Umbrüche 
neue Kunst- und Baustile herbeiführten, 
die somit Zeitzeugnisse der jeweiligen 
gesellschaftlichen, kulturellen und poli-
tischen Gegebenheiten darstellen. Die 
Apostelkirche wurde von dem Begrün-
der der Hannoverschen Architekturschu-
le Conrad Wilhelm Hase entworfen, der 
1880 auch die Hannoversche Bauhütte 
gründete. Einige ihrer Gedanken, das ro-
mantische Ideal der Werkgemeinschaft 

oder die Grundlage des Handwerklichen 
in der Kunst, traten 1919 im Programm 
des Weimarer Bauhauses wieder auf. 

Am Tag des offenen Denkmals wird 
der Architekt Wolfgang Pax um 12.15 
Uhr durch das von ihm und Anja Brüning 
entworfene und 2013 fertiggestellte Ge-
meindehaus führen. Pastorin Schröder 
bietet um 14 Uhr eine Führung durch die 
neugotische Apostelkirche an sowie um 
15 Uhr eine kirchenpädagogische Entde-
ckungsreise für Kinder. Von 12 bis 16 Uhr 
laden das Gastgeber- und das Apoccino-
Team der Gemeinde zu Kaffee- und Ku-
chenspezialitäten ein. Ebenso können die 
Entwürfe zur Gestaltung der Gebetsecke 
der vier Künstler*innen, die am Wett-
bewerb teilgenommen hatten, im Quer-
schiff besichtigt werden.

Anzeige

Ihre Partner in allen Rechtsfragen

Im Grammophon Park
Podbielskistraße 158 • 30177 Hannover

Telefon (0511) 90 98 40 • Telefax (0511) 909 84 20
hannover@srk-kanzlei.de • www.srk-kanzlei.de

Thema: Frieden in Europa
Am Donnerstag, den 21. November um 
19.30 Uhr geht es in der Reihe „Christsein 
in der Gesellschaft“ um die „Christliche 
Verantwortung für das Friedensprojekt 
Europa“. Dazu ist der Europa-Abgeoprd-
nete Sven Giegold von den GRÜNEN  bei 
uns zu Gast. 

Zu beiden Veranstaltungen laden wir 
herzlich ein in das Gemeindehaus Drei-
faltigkeit, Friesenstr. 27 A. 
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Interview mit Paula Weil von „Fridays for Future”
Christine Schröder (CS): Gab es einen 
Auslöser für dich als Schülerin, der dich 
zum Engagement für Fridays for Future 
(FfF) motivierte?

Paula Weil (PW): Ich habe seit jeher ein 
naturwissenschaftliches Interesse. Die 
Zerstörung unseres Planeten durch den 
von uns verursachten Klimawandel ist 
mir deswegen schon lange bewusst. FfF 
zu unterstützen und so ein klares Zeichen 
für eine lebenswerte Zukunft zu setzen, 
ist für mich eine Selbstverständlichkeit. 

CS: Was denkst Du über die älteren Ge-
nerationen, die sich ja kaum an den De-
mos beteiligen?

PW: Es mag viele Leute der „älteren Ge-
nerationen“ geben, denen der geforder-
te Klima- und Umweltschutz egal ist, die 
ihren vermeintlichen Wohlstand gefähr-
det sehen und die dramatischen Folgen 
der Erderwärmung unterschätzen. Aber 
ich sehe auch andere dieser Generatio-
nen, die durchaus den Willen zu Verän-
derungen haben. Außerdem beteiligen 
sich an den Streiks zunehmend mehr „äl-
tere“ Menschen. Einige scheuen zudem 
zu Unrecht, in der „Jugendbewegung“ 
als Erwachsene unerwünscht zu sein. Sie 
möchten sich nicht der Jugend aufdrän-
gen. All ihnen sei gesagt, dass der Rückhalt 
der Älteren, der Wissenschaftler*innen, 
der Regierenden, dem größten Teil unse-
rer Gesellschaft unabdingbar für die Um-
setzung unserer drängenden Forderun-
gen ist. Wir brauchen Euch alle! Das zeigt 
auch das Motto des nächsten weltwei-
ten Streiks am 20.9. Mit „Alle fürs Klima“ 
werden noch ausdrücklicher als sonst 
gerade auch die „älteren Generationen“ 

zum Streik aufgerufen. Also kommt ALLE 
am 20.9. mit auf die Straße.

CS: Mal angenommen, du würdest eine 
Rede vor dem Bundestag halten dürfen. 
Welche drei Forderungen würdest du 
dort aufstellen?

PW: Vom Prinzip her hat Deutschland 
sich mit der Unterzeichnung des Pariser 
Klimaabkommens 2015 bereits zu tief-
greifenden Reformen für mehr Klima- 
und Umweltschutz verpflichtet. Aber 
genau wie in vielen anderen sog. „hoch-
entwickelten Industriestaaten“ wurden 
auch hierzulande bislang keinerlei rich-
tungsweisende Entscheidungen gefällt, 
geschweige denn umgesetzt, um das an-
gestrebte 1,5°C-Ziel zu erreichen. Gute 
Schritte in diese Richtung wären der Koh-
leausstieg bis 2030, eine CO2-Ausgleichs-
abgabe oder die massive Förderung Er-
neuerbarer Energien. Mit jedem verta-
nen Tag müssen die Maßnahmen radika-
ler werden. Die Regierenden müssen die 
Klimakrise als das wahrnehmen, was sie 
ist: eine Krise. Das gilt für Deutschland, 
aber auch und gerade für andere Staa-
ten, deren Regierungen mitunter die Kli-
makrise nicht einmal anerkennen.

CS: Hast Du Wünsche oder Erwartun-
gen an die Kirchen?

PW: Die Kirche hat als zentrale Anlauf-
stelle für viele Gemeindemitglieder die 
Möglichkeit, durch Aktionen Klima- und 
Umweltschutz voranzutreiben und Men-
schen zu vernetzen. Kleidertauschbör-
sen, klimafreundliche Kochkurse oder ein 
Lastenradverleih wären denkbar.

(Siehe zu diesem Thema auch die Veran-
staltung am 14.11. in der Apostelkirche.)

friedensklima – Ökumenische FriedensDekade
Der Klimawandel ist eine reale Bedro-
hung für unsere Zukunft geworden. In 
Niedersachsen lässt der Klimawandel die 
Wälder sterben, in anderen Weltgegen-
den werden die Menschen durch die Er-
höhung des Meeresspiegels oder durch 
die Verwandlung fruchtbaren Bodens in 
Wüste aus ihrer Heimat vertrieben. Wel-
che Möglichkeiten haben wir, die Schöp-
fung zu bewahren? Zum anderen meint 
das Motto das mitmenschliche Klima: 
Im Umgang miteinander kommt zuneh-
mend eine Sprache der Respektlosigkeit 
dem Anderen und dem Fremden gegen-
über zum Ausdruck – auch in politischen 
Auseinandersetzungen. Wie können wir 
ein „Friedensklima“ befördern, das auf 
gegenseitigem Respekt beruht? 

Rund um diese Themen wird es in der 
Apostelkirche neben einem Friedensgot-

tesdienst am 17.11. folgende Veranstal-
tungen (jeweils um 19 Uhr) geben: 

Am 14.11.: „Schöpfung bewahren, den 
Planeten retten“. Eine Veranstaltung mit 
Fridays For Future (Paula Weil, Schülerin, 
siehe Interview nächste Seite), Science 
For Future (Dr. Jens Clausen, Mitgrün-
der des Borderstep Instituts für Innovati-
on und Nachhaltigkeit), Brunhild Müller-
Reiß vom Friedensbüro Hannover sowie 
Vertreter*innen verschiedener Hanno-
verscher Initiativen. 

Am 21.11.: „Respekt! Miteinander re-
den statt übereinander, aber fair“. Im-
pulsreferat mit anschließendem Ge-
spräch von Frau Dr. Alexa Mathias, Leib-
niz Universität Hannover zum Thema 
Sprache und Gewalt. Am 29.11. findet als 
Abschluss ein Filmabend mit anschlie-
ßender Diskussion statt.

suchen wir den Einfluss auf die Kom-
munalpolitik. Wir bewerben ferner lan-
des- und bundespolitische Petitionen. 
Schließlich unterstützen wir Straßenakti-
onen der Schüler & Studenten und füh-
ren auch eigene Veranstaltungen durch. 
In den Erkenntnissen der internationalen 
Wissenschaft (u.a. des Weltklimarates 
IPCC) sehen wir die wesentliche Legiti-
mation für unser gemeinsames Handeln. 
Interessenten und Unterstützer sind 
herzlich willkommen!

Informationen zu unseren Meetings 
erhalten Sie unter hannover@parents-
forfuture.de und telefonisch bei Michael 
Andersohn 0152 31 9495 81.

Erwachsene Menschen tref-
fen sich als Parents For Fu-
ture seit einigen Wochen in 
den Räumen der Dreifaltig-

keits- sowie der Apostelkir-
chengemeinde. Wir unterstüt-

zen die Proteste der Fridays-For-Future-
Bewegung. Es geht um ambitionierten 
Klimaschutz regional und weltweit. Als 
die älteren Generationen (mit und ohne 
Kinder) sehen wir unsere besondere Ver-
antwortung darin, die von uns maßgeb-
lich verursachte Erderwärmung zu stop-
pen. Zusammen mit privaten Einrichtun-
gen der Stadtgesellschaft (JANUN, Town 
in Transition, Umweltzentrum u.a.m.) 

Parents for Future in unseren Gemeinden
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Mi, 4. September

18 Uhr, Apostelkirche Kapelle:  
Taizé-Andacht� mit Team

Do, 5. September

19.30 Uhr, Apostelkirche:  
Rotkäppchens Traum� Lesung mit Max 
Bentow und seinem neuen Thriller

So, 8. Sept.: 12. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zur Begrüßung der neu-
en Konfirmanden� mit Taufen und 
Jugendband. Predigt: Pastor Kemper

11 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst Begrüßung der neuen 
Konfirmand*innen� mit Diakonin Merz, 
Pastorin Schröder und Poporchester 
(Leitung J. Begemann)

ab 12 Uhr, Apostelkirche:  
Tag des offenen Denkmals� Modern(e): 
Umbrüche in Kunst und Architektur, 
Programm: siehe Seite 15

Abendgebet
An jedem Freitag um 18 Uhr findet in der 
Gebetsecke der Dreifaltigkeitskirche ein 
Abendgebet statt (ca. 40 Min). Wir laden 
ein zur Ruhe zu kommen, zu beten und 
Kraft zu schöpfen. 

Erntedank 
Der Erntedankmarkt in Dreifaltigkeit ist 
schon nach wenigen Jahren zu einer be-
liebten Tradition geworden. In diesem 
Jahr muss er leider ausfallen, da sich 
nicht genügend Helfende bereit erklärt 
haben und Schulferien sind. 

Dennoch wollen wir am So. 6.10. um 
10 Uhr einen festlichen Gottesdienst fei-
ern. Tibor Mésarusz (Trompete) und Yo 
HIrano (Orgel) werden musizieren, Fair-
Trade verkauft und Pastor i.R. Folker 
Thamm wird die Predigt  halten. Sie kön-
nen gern Gemüse, Obst oder Blumen  für 
einen schönen  Erntedank-Altar mitbrin-
gen!  

Mi, 11. September

19 Uhr, Apostelkirche Kapelle:  
Bibelabend Feministische Theologie 
�zum Thema „Eva, die Verführerin?“, 
für Männer und Frauen mit Pastorin 
Schröder

Do, 12. September

19 Uhr, Markuskirche:  
“Gravity“� Landesjugendchor Nieder-
sachsen, Im Rahmen der chor.com

19.30 Uhr, Apostelkirche:  
Lesung „Die Lieferung“� Andreas Winkel-
mann mit seinem neuen Thriller

Fr, 13. September

16 Uhr, Gemeindehaus Apostelkirche:  
Apoccino das Event-Café�  im Ge-
spräch mit Herrn Segebrecht von Edeka 
Gretchenstraße, siehe Seite 30

19.30 Uhr, Markuskirche:  
“Around the world“� Vivid Voices, im 
Rahmen der chor.com

22 Uhr, Markuskirche:  
“Hallelujah-Gospels und Spirituals“�  
Europäischer Kammerchor

Sa, 14. September

19 Uhr, Markuskirche:  
Abschlusskonzert der Masterclasses 
von Simon Halsey und Georg Grün�  
Collegium Vocale, Leitung Florian Loh-
mann und Junges Vokalensemble Han-
nover, Leitung Klaus-Jürgen Etzold

Reformationsgottesdienst 
Am 31. Oktober ist Reformationstag. Ei-
nerseits ein Gedenken an die Reformati-
on vor etwas über 500 Jahren, an Mar-
tin Luther und andere Frauen und Män-
ner jener Zeit, die wichtige Impulse in 
die Kirche gebracht haben. Andererseits 
bedenken wir auch, inwiefern wir heute 
eine Reformation, eine Veränderung und 
Erneuerung der Kirche brauchen. 

Dreifaltigkeitskirche: Gottesdienst um 
18 Uhr mit Abendmahl und mit dem 
Gospelchor (Ltg. Dietmar Sander). Men-
schen aller Konfessionen oder Religionen 
sind dazu herzlich eingeladen. 

Markuskirche: Gottesdienst mit Lan
dessuperintendentin Dr. Bahr um 10.30 
Uhr mit E. Sakakushev-von Bismarck (Cel-
lo) zum Thema „Israel in Egypt“ (Händel), 
anschließend Buchvorstellung des Kul-
turbeauftragten der EKD Dr. Claussen: 
„Das Buch der Flucht. Die Bibel in 40 Sta-
tionen“.

„Mauer ist weg“-Gottesdienst 
30 Jahre ist das nun her. Ich erinnere 
mich noch, wie wir vorm Fernseher sa-
ßen und es nicht glauben konnten. Für 
viele Menschen, vor allem in Ostdeutsch-
land gehört dieser Tag, der 9. November 
1989 zu den wichtigsten ihres Lebens. Es 
war ein Wunder. 

Zum Gedenken gehören aber die Fra-
gen an unsere Gegenwart. Ist es ge-
lungen, Mauern zu überwinden? Oder 
werden an vielen Stellen Mauern neu 
aufgebaut – handfeste Mauern wie die 
zwischen USA und Mexiko, aber auch 
symbolische Mauern zwischen arm und 
reich, schwarz und weiß, einheimisch 
und fremd? 

Am Sonntag, den 10. November um 
10 Uhr feiern wir zum Gedenken an den 
Fall der Mauer einen Gottesdienst in der 
Dreifaltigkeitskirche. 

Gottesdienste und Veranstaltungen
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So, 15. Sept.: 13. Sonntag n. Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Abendmahlsgottesdienst �mit Pastor 
Sauppe

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl� mit 
Taizé-Musikkreis. Predigt Pastor Kemper

Mo, 16. September

19.30 Uhr, Apostelkirche:  
Lesung „Die Liebe im Ernstfall“� Daniela 
Krien mit ihrem neuen Roman. Eintritt: 
10 € (Leuenhagen & Paris)

Mi, 18. September

18 Uhr, Apostelkirche Kapelle:  
Taizé-Andacht �mit Team

20 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit: 
Christsein in der Gesellschaft� -Thema: 
Wohnen, siehe Seite 14

Fr, 20. September

12.30 Uhr, Innenstadt Hannover:  
Globaler Streik „Fridays for Future“� 
Machen Sie mit, unterstützen Sie die 
Bewegung!

Sa, 21. September

19.30 Uhr, Markuskirche:  
Erzählnacht „Von Freiheit, Glück und 
einer Bratwurst“� Festival der Erzähl-
kunst 
Für die Erzähler/innen dieser Nacht 
fängt die Freiheit bei der Auswahl der 

Liebe Zuhörerinnen, liebe Zuhörer,
wir freuen uns sehr, Ihnen auch in die-
sem Jahr die Vielseitigkeit der Erzähl-
kunst präsentieren zu können. Mit einem 
bunten Geschichtenstrauß machen wir 
uns auf die Suche nach Freiheit in all ih-
ren Facetten. Findet sich Freiheit genau 
dort, wo man sie am wenigsten erwar-
tet? Heißt Freiheit seinen kühnsten Träu-
men und heißesten Sehnsüchten zu fol-
gen? Ist Freiheit ein Gefühl, ein Augen-
blick, eine Idee oder gar eine Spinnerei? 
Reisen Sie mit uns auf den Flügeln der 
Fantasie zwischen Erlebnis und Erfah-
rung, zwischen Wunsch und Wirklichkeit, 
zwischen Kunst und Genuss. Wir wün-
schen uns prickelnde Begegnungen und 
freuen uns auf ein Wiedersehen in der 
Markuskirche.

Das Festivalteam:  
Jana Raile, Reinhard Krüger,  

Anette Merz, Anne-France Munoz,  
Anne Hufnagel, Pastor Bertram Sauppe.

Geschichten an. Ob Biographie oder 
Märchen, Erlauschtes oder Gelesenes, 
es ist die Freiheit der Interpretation, die 
das Erzählen so einzigartig macht. Ob 
bekannt oder nie gehört, die Künstler/
innen weben Stimmungen und wecken 
Gefühle, wenn sie ihre Held/innen durch 
Worte, Dynamik und Gestik ins Leben 
rufen. Ein Kurzurlaub für alle Sinne, der 
Bilder in die Herzen zaubert und die 
Seele zum Klingen bringt. Erzähler/in-
nen: Kari Brinch, Dänemark; Luise Gün-
del, Bassum; Gregor von Papp, Würz-
burg; Jana Raile, Neustadt i.H. Musik: 
Johannes Begemann, Hannover, Eintritt: 
14,-/10,- €, Einlass 19 Uhr

So, 22. Sept.: 14. Sonntag n. Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Märchenhafter Familiengottesdienst� im 
Rahmen des Festivals der Erzählkunst 
mit Pastor Bertram Sauppe und der dä-
nischen Erzählerin Kari Brinch

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Familiengottesdienst zum Thema 
Schöpfung und Erntedank� mit dem 
Kinderchor, Diakon Jörs und Pastor 
Kemper

15 Uhr, Markuskirche:  
Erzählcafé für Jung und Alt - Wer will 
erzählt� Festival der Erzählkunst 
Beim Erzählcafé kann jede/r mitma-
chen! Erzählt wird frei, ohne Text, max. 
10 Minuten. Jung und Alt, Groß und 
Klein können das erzählen, was ihnen 
unter den Nägeln brennt, am Herzen 
liegt oder über die Leber gelaufen ist. 
Ob Witz oder Anekdote, Gedicht oder 

Vorverkauf: 	 Buchhandlung Bücherwurm, Kollenrodtstr. 55

www.erzaehlfest.de - Infos: 0511/66 59 38

Erzählkunst in Schule und  
Kindergarten

Vom 19. bis 27. September reisen profes-
sionelle Erzählerinnen in Schule und Kita.

•	 Erzählen weckt die Fantasie! 
•	 Erzählen entzündet die Lust an 

Sprache! 
•	 Erzählen ist individuelles Erleben! 
Im Dialog zwischen Erzähler/in und Zu-

hörer/in entspinnt sich das Abenteuer 
von Aufbruch und Verwandlung. 

Bis 80 Personen, Buchungen unter: 
0511/66 59 38

Kosten: 140 €. 15 Veranstaltungen kos-
tenfrei dank unserer Förderer. 

Wir danken unseren Förderern:
Stiftung Edelhof Ricklingen, Ev.-luth. Lan-
deskirche Hannovers, Landesjugend
pfarramt , Stadtkirchenverband Hanno-
ver, Hanns-Lilje-Stiftung, VR-Stiftung, 
Kulturbüro Stadt Hannover
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Märchen - wir freuen uns auf Sie! Kaf-
fee, Kuchen und kalte Getränke werden 
am Buffet angeboten. Eintritt frei

18 Uhr, Apostelkirche:  
Musikalischer Gottesdienst� mit Wer-
ken von J. Haydn, Leitung und Verab-
schiedung von Dieter Klaus Peise sowie 
Hans-Jörg v. Mettenheim (20-jähriges 
Jubiläum), anschl. Empfang

Mi, 25. September

19 Uhr, Markuskirche:  
Vortrag „Erzählen im Alltag - Erzählen 
als Kunst“� Festival der Erzählkunst 
Was unterscheidet das alltägliche Er-
zählen von Erzählkunst? Was bedeutet 
überhaupt Erzählkunst und wann oder 
warum ist Erzählen eine Kunst? Die 
Erzählerinnen Luise Gündel und Jana 
Raile plaudern aus dem Nähkästchen, 
erzählen von Beruf und Berufung, er-
zählen von ihrer Lust an und auf Ge-
schichten und wie sich erzählen vom 
Erzählen unterscheidet. 
Vortragende: Luise Gündel, Bremen und 
Jana Raile, Neustadt i.H. 
Eintritt: 7,-/9,- €, Einlass 18.30 Uhr

Fr, 27. September

17.30 Uhr, Gemeindehaus Apostel:  
Apostelkino� anschl. Gespräch (siehe 
Seite 15)

19.30 Uhr, Markuskirche:  
Rafik Shami - Sami und der Wunsch 
nach Freiheit� Festival der Erzählkunst 
Erzähler: Rafik Schami, Syrien 
Eintritt: 14,-/10,- €, Einlass 18.30 Uhr

Unser diesjähriges Festival der Erzähl-
kunst steht unter dem Motto Freiheit 
und wir freuen uns sehr, abermals den 
syrischen Erzähler Rafik Schami in der 
Markuskirche willkommen zu heißen. Er 
zählt zu den bekanntesten deutschspra-
chigen Erzählern und seine Bücher, vor 
allem aber seine Erzählkunst, sind ein 
außergewöhnlicher Genuss, mit einem 
Hauch von Witz, einer Prise Ironie und 
ganz viel Herz. Wenn Rafik Schami er-
zählt, hat man das Gefühl, er setzt sich 
ganz entspannt auf den fliegenden Tep-
pich seiner Erzählung, wartet den Wind 
ab und dann lässt er sich tragen, vom 
Geist seiner Geschichten und der Gegen-
wart seiner Zuhörer. Seine tiefsinnigen 
Geschichten tragen in sich eine kostbare 
Heiterkeit und es gelingt ihm die Kunst 
Tragik und Komik zusammenzuführen. 

Seine orientalische Erzählweise ist ein-
zigartig, wenn er liebevoll seine Gedan-
ken-Arabesken webt, ohne je den Faden 
zu verlieren und von seinem geliebten 

Rafik Schami – Sami 
und der Wunsch 
nach Freiheit

Sa, 28. September

19 Uhr, Markuskirche:  
HÖR MA(H)L „Zirkusluft“� Festival der 
Erzählkunst: Zirkusluft, das ist Schön-
heit, Spannung, Gelächter und die un-
vergleichlichen Klänge der Kapelle von 
der Empore; der Duft von Popcorn, Sä-
gemehl, den Parfums des Publikums und 
– ja, der Geruch von Schweiß. Micae-
las Großvater reiste vor mehr als einem 
Jahrhundert als Akrobat mit dem Zirkus 
Busch durch Europa. Er war mit welt-
berühmten Künstlern wie dem Clown 
Charly Rivel und Artisten aus der ganzen 
Welt befreundet und drehte vor dem 
letzten Zaren in Sankt Petersburg seinen 
Salto Mortale am Hochreck. Micaela 
Sauber erzählt, das Duo Akkovio musi-
ziert und gemeinsam lässt das Trio die 
Zirkusluft neu aufleben.  
Erzählerin: Micaela Sauber, Hamburg 
Musik: Duo Akkovio, Diotima Micheel 
(Geige) und Antje Lorenz (Akkordeon)
Eintritt: 25,00 € Erzählung und kleine 
3-Gang-Gaumenfreuden, Einlass 18.30 
Uhr. Nur mit Anmeldung bis 25.9. unter 
0511/66 59 38.

So, 29. Sept.: 15. Sonntag n. Trinitatis

10 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst „Anders Feiern“  
�mit Diakonin Gensink,  
anschließend Kirchencafé

10 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Tag der Engel�  
Mit S. Bleimund (Sopran), J. Schrader 
(Gitarre) und Yo Hirano (Orgel).  
Predigt: Pastor i.R. Dr. Hagenah

Damaskus erzählt, als wären wir alle ge-
meinsam direkt vor Ort. In seinem Pro-
gramm „Sami und der Wunsch nach 
Freiheit“, erzählt er von inniger Freund-
schaft, der Sehnsucht nach Freiheit und 
dem Ausbruch der syrischen Rebellion: 
Sami und Scharif sind unzertrennlich und 
wachsen wie Brüder auf. Nach seiner 
Flucht aus Syrien erzählt Scharif von ih-
rer gemeinsamen Kindheit in den verwin-
kelten Gassen von Damaskus, ihren teuf-
lischen Tricks, die Schule zu überstehen, 
und von ihrem Beschützer, dem weisen 
Postboten Elias, dem besten Lautenspie-
ler aller Zeiten. Wie Sami sich mutig in 
jedes Abenteuer stürzt, weil er Unrecht 
nicht erträgt, und für seine Liebe Josephi-
ne sogar sein Leben aufs Spiel setzt. Und 
wie er sich im Laufe der Jahre so viele 
Narben holt, die jede wieder ihre eigene 
Geschichte hat. Bald passieren Dinge, die 
ihnen die Augen öffnen. Als der Wider-
stand gegen den Diktator wächst und der 
Aufstand in Daraa ausbricht, müssen die 
Freunde abtauchen. Seitdem hat sich die 
Spur von Sami verloren …

Seit vier Jahrzehnten fungiert der Au-
tor und Erzähler Rafik Schami durch seine 
Bücher und Erzählungen als Mittler zwi-
schen Europa und der arabischen Welt. 

27.9., 19.30 Uhr, Markuskirche. Vorverkauf: 	
Buchhandlung Bücherwurm, Kollenrodtstr. 55 
www.erzaehlfest.de - Infos: 0511/66 59 38
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10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Bibelerzählung� im 
Rahmen des Festivals der Erzählkunst 
mit Pastor Sauppe und Erzählkünstlerin 
J. Raile

15 Uhr, Markuskirche:  
Josef muss weg!� Festival der Erzähl-
kunst: Musikmärchen für die ganze 
Familie. Josef ist das klassische Mob-
bingopfer. Vom Vater heißgeliebt, von 
den Brüdern gehasst, wollen sie ihn 
ein für alle Mal loswerden. Josef aber 
glaubt an seine Träume und weiß auch 
die Träume anderer zu deuten. Das 
schenkt ihm schließlich die Freiheit und 
seiner Familie am Ende großes Glück. 
Mit Liedern, Rhythmen und Reimen 
präsentieren sich die Kinderchöre der 
Markuskirche. Die musikalischen Im-
pressionen, das kreative Bühnenbild 
und heitere Theatereinlagen machen 
das Musikmärchen jedes Jahr aufs 
Neue zum Kultprogramm.  
Drehbuch: R. Krüger, Regie und Koor-
dination: R. Krüger und A. Merz, Han-
nover. Musik: M. Dietterle (Klavier), N. 
Milo (Akkordeon) und W. Wieczorek 
(Geige).  
Eintritt: 5,00 €, Einlass 14 Uhr,  
KARTENVORVERKAUF: Buchhandlung 
Bücherwurm, Kollenrodtstr. 55

Di, 1. Oktober

16 Uhr, Apostelkirche:  
“Würde im Alter“ � Tag der älteren Ge-
neration 

Mi, 2. Oktober

18 Uhr, Apostelkirche Kapelle:  
Taizé-Andacht �mit Team

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Orgel zum Feierabend �mit Studenten 
der Musikhochschule 

So, 6. Okt.: 16. Sonntag n. Trinitatis

10 Uhr, Apostelkirche:  
Abendmahlsgottesdienst zum Ernte-
dankfest �mit Diakon Reinhard Krüger

10 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Abendmahl zum Ern-
tedankfest.� Mit Tibor Mésarusz (Trom-
pete) und Yo Hirano (Orgel). Predigt: 
Pastor i.R. Thamm 

Fr, 11. Oktober

16 Uhr, Gemeindehaus Apostelkirche:  
Apoccino, das Event-Café�  Spielcasino 
siehe Seite 30

So, 13. Okt.: 17. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst� mit Gregor Terbuyken (Or-
gel). Predigt: Sup.i.R. Dr, Kawalla

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst� mit Stadtsuperintendent 
i.R. Wolfgang Puschmann

Mi, 16. Oktober

18 Uhr, Apostelkirche Kapelle:  
Taizé-Andacht mit Team

Tag der älteren Generation am 1. Oktober
Thema „Würde im Alter“ | Apostelkirche Hannover | 16 - 18.30 Uhr

16.00 Uhr	 Ankommen bei Kaffee, Ku-
chen und Musik - Begegnung 
und Gespräch

16.45 Uhr	 Eröffnung mit Superinten
dentin Bärbel Wallrath-
Peter & Kurzinterviews zum 
Thema „Würde im Alter“: 
 
Anna von der Ehe  
Kommunaler  
Seniorenservice Hannover

	  
Alfred Trautenberg  
Alzheimer Gesellschaft  
Hannover 
 
Heike Schack  
Abteilung Geriatrie  
im Clementinenhaus

17.30 Uhr	 Kurzvortrag von  
Landessuperintendentin  
Dr. Petra Bahr mit Rückfra-
gen und Gespräch

18.30 Uhr 	 Ausklang und Abendsegen

Musik: 	 Steffi Thye, Gesang - 
Mario Ehrenberg-Kempf, 
Bass - Marco Knichala, Piano

Wir freuen uns, Sie an diesem Tag 
in der Apostelkirche zu begrü-
ßen. In Vorfreude grüßt Sie das 
Vorbereitungsteam.

Ihre
Angelika Gensink, Dr. Dagmar Henze 
und Inken Richter-Rethwisch
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So, 20. Okt.: 18. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst� mit Prädikant Reinhard 
Krüger

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Abendmahlsgottesdienst� Orgelpredigt 
„Orgelbank-Tausch“ mit Oberkirchenrä-
tin Henrike Müller

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl� mit 
dem Taizé-Musikkreis (Ltg. C. Lilje). Pre-
digt Pastor Kemper

18 Uhr, Markuskirche:  
la festa musicale „concerti di camera“� 
opulente Werke für Barockorchester  
(siehe Seite 30)

Sa, 26. Oktober

8.20 Uhr, Infopoint am Bahnhof: 
Pilgerweg im Herbst (siehe S. 13)

19 Uhr, Markuskirche:  
“The Sound of Shakespeare“� Voktett 
Hannover

So, 27. Okt.: 19. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubel-
konfirmation� mit Pastorin Schröder

10 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst� mit Veronika Weber (Flö-
te) und Yo Hirano (Orgel). Predigt: Pas-
tor Kemper 
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www.apostel-und-markus.de 

GEORG FRIEDRICH

HÄNDEL
1685-1759

ISRAEL 
IN EGYPT
HWV 54

Magdalene Harer, Sopran
Karin Gyllenhammar, Sopran
Johannes Euler, Altus
Mirko Ludwig, Tenor
Friedemann Gottschlich, Bass
Luciano Lodi, Bass

la festa musicale
MarkusChor Hannover
Ltg. Martin Dietterle 25 / 20 / 15 / 8 Euro

VVK: 
Buchhandlung an der Marktkiche,

www.reservix.de

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Konfirmationsjubiläum� mit Pastor 
Sauppe

Mo, 28. Oktober:

19 Uhr, Dreifaltigkeit Gemeindehaus 
Gemeindeversammlung� siehe Seite 35

Do, 31. Oktober: Reformationstag

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst zu Israel in Egypt� mit 
Landessuperintendentin Petra Bahr, Li-
turgie Pastor Sauppe, siehe Seite 19

12 Uhr, Markuskirche: 
„Das Buch der Flucht.�  Die Bibel in 40 
Stationen“ mit Dr. Johann Hinrich Claus-
sen (EKD-Kulturbauftragter)

18.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst am Reformationstag� mit 
Einführung Kirchenvorsteherin Elke Wil-
haus und dem Gospelchor (Ltg. D. San-
der. Predigt: Pastor Kemper

So, 3. November: 20. So nach Trinitatis

10.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Abendmahl� mit dem 
Instrumentalkreis (Ltg. C. Lilje) und Yo 
Hirano (Orgel). Predigt: Pastor Dr. Laser 

11 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst “Anders-Feiern“ �mit Pas-
tor Dr. Surall, Beauftragter Kunst und 
Kultur im Haus kirchlicher Dienste
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20 Uhr, Markuskirche:  
G. F. Händel „Israel in Egypt“� Solisten, 
la festa musicale, MarkusChor, Leitung 
Martin Dietterle (siehe Seite 26)

Mi, 6. November

18 Uhr, Apostelkirche Kapelle:  
Taizé-Andacht mit Team

18.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Orgel zum Feierabend� mit Studenten 
der Musikhochschule 

19.30 Uhr, Apostelkirche:  
“Doch, das passt, ich hab’s ausgemes-
sen!”� Elena Uhlig mit ihrem neuen Buch

Do, 7. November

18 Uhr, Apostelkirche:  
Musik zur Marktzeit� „Chor des Herrn 
K.“, Chor aus Burgdorf mit Rock- und 
Popsongs, Leitung Lutz König

Fr, 8. November

18 Uhr, Apostelkirche:  
Mozart-Reqiuem, Schmidt-Fragmentp-
rolog, Haydn-Klavierkonzert�  Kammer-
orchester A. Michael | APOSTELCHOR, 
Leitung A. Schmidt, siehe Plakat rechts

Sa, 9. November

9.30 Uhr, Gemeindehaus Apostel:  
Bibliodrama� mit B. Meissner und K. 
Wernecke, Anmeldung tweetym@gmx.
net

So, 10. Nov.: Drittl. So des Kirchenj.

10 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Gedenken an den 
Mauerfall� mit dem Posaunenchor (Ltg. 
C. Lilje) und Yo Hirano (Orgel). Predigt: 
Pastor Kemper

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Familiengottesdienst zu St. Martin� 
mit Diakonin Merz und Diakon Krüger

Do, 14. November

19 Uhr, Gemeindehaus Apostel:  
FriedensDekade: Schöpfung bewah-
ren, den Planeten retten“� mit Fridays 
For Future (Paula Weil, Schülerin), 
Science For Future (Dr. Jens Clausen, 
Mitgründer des Borderstep Instituts 
für Innovation und Nachhaltigkeit), 
Brunhild Müller-Reiß vom Friedensbü-
ro Hannover

Fr, 15. November

16 Uhr, Gemeindehaus Apostel:  
Apoccino, das Event-Café�  
Asphalt berichtet über seine Arbeit, 
siehe Seite 30

So, 17. Nov.: Vorletzter So d. Kirchenj.

10 Uhr, Apostelkirche:  
Friedensgottesdienst� mit Pastorin 
Schröder und Team der FriedensDeka-
de, anschließend Kirchencafé
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10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Abendmahl� mit Pas-
tor Sauppe

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Musikalischer Abendgottesdienst� mit 
Abendmahl� mit Ensemble „Wir sind´s!“ 
(Leitung H. Knies). Predigt: Pastor 
Miehlke 

Mi, 20. November: Buß- und Bettag

10:30 Uhr, Markuskirche: 
Jugendgottesdienst�  mit der Bläserklas-
se der IGS List

16 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst� mit dem kirchlichen 
Dienst und MItarbeitenden in Polizei 
und Zoll, Predigt: Bischof Meister

18 Uhr, Apostelkirche Kapelle:  
Taizé-Andacht mit Team

19 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl� mit 
dem Taize-Musikkreis (Leitung C. Lilje). 
Predigt: Pastor Kemper 

Do, 21. November

18 Uhr, Apostelkirche:  
Musik zur Marktzeit� mit den Jazz-Sin-
gers, Chor der Musikschule Hannover, 
Leitung Claudia Burghard

19 Uhr, Gemeindehaus Apostel:  
FriedensDekade: Schöpfung bewahren, 
den Planeten retten“.� „Respekt! Mitei-
nander reden statt übereinander, aber 
fair“, Vortrag und Gespräch mit Frau Dr. 
Alexa Mathias, Leibniz Universität Han-
nover zum Thema Sprache und Gewalt 
(siehe Seite 16)

19.30 Uhr Gemeinde Dreifaltigkeit:  
Christsein in der Gesellschaft:� Christli-
che Verantwortung für das Friedenspro-
jekt Europa. Mit S. Giegold, Mitglied Eu-
ropaparlament DIE GRÜNEN.  
Moderation: Pastor Kemper  
(siehe Seite 14)

So, 24. November: Ewigkeitssonntag

10 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst �mit Diakonin Gensink

10 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Gedenken der Ver-
storbenen und Abendmahl� mit J. 
Schrader (Gitarre) und R. Schöneich (Or-
gel). Predigt: Pastor Kemper 

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst� mit Pastor Sauppe beglei-
tet von Coro Piccolo

Fr, 29. November

17.30 Uhr, Gemeindehaus Apostel:  
Apostelkino�: KlimaKino zur FriedensDe-
kade. Moderation: Doris Zimmer und 
Inge Schönfelder

la festa musicale präsentiert: concerti di camera 

N Ä C H S T E  T E R M I N E :  
 
APRIL 2019 
AB 17 UHR EVENTNAME 
MAI 2019 
AB 17 UHR EVENTNAME 
JUNI 2019 
AB 17 UHR EVENTNAME 
 
 
 
 
 

 
K U C H E N ,  K A F F E E  U N D  L E C K E R E I E N  

AB 16.00 UHR  

GEMEINDEHAUS, GRETCHENSTR. 55 
 

Opulente Werke für Barockorchester un-
ter der Leitung von Anne Marie Harer 
und Mechthild Karkow.

Was wurde um 1700 gespielt in den 
Sälen Herrenhausens? Welche Musik er-
klang in einem Hannover, das hungrig war 
nach Bedeutung in Europa? Francesco 
Venturini, Mitglied der hochkarätig und 
international besetzten Hannoveraner 
Hofkapelle unter Kapellmeister Agostino 
Steffani, komponierte für das Orchester 
seine abwechslungsreichen concerti. 

Über Jahrhunderte in europäischen 
Bibliotheken und Archiven im Dornrös-
chenschlaf, wieder ausgegraben von hin-
gebungsvollen Musikforschern, virtuos 

13. September: 
Im Gespräch mit Jens Sege-
brecht – Edeka Schlemmer-
markt
11. Oktober: Spielcasino
15. November: Asphalt berich-
tet über seine Arbeit

und erfrischend kreativ zum Klingen ge-
bracht von den Musiker*innen des Baro-
ckensembles la festa musicale: Das sind 
concerti di camera.

Konzert am Sonntag, den 20. Oktober um 
18 Uhr in der Markuskirche. 

Eintritt: „pay what you can“
Reservierung: info@lafestamusicale.de

Bienvenue! 
Herzlich willkommen! 
Benvenuti!
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Abschied von Klaus D. Peise
40 Jahre regierten die Könige David 
und Salomo, 40 Tage verbrachten die 
Jünger*innen noch mit dem auferstande-
nen Herrn. Diese biblisch symbolträchtige 
Zahl erreicht nun auch bald Klaus Dieter 
Peise. Seit dem 1. Januar 1981 wirkte er 
als Kirchenmusiker in der Apostelkirche: 
bis 2000 fest angestellt, anschließend 
engagierte er sich weiterhin ehrenamt-
lich und organisierte Konzerte und mu-
sikalische Gottesdienste, in denen er 
auch selbst u.a. Gambe oder Flöte spiel-
te. Herr Peise gründete in seinen Anfän-
gen einen neuen Gemeindechor sowie 
einen Vokalchor mit Schwerpunkt Alte 
Musik. Er initiierte einen Instrumental- 
sowie einen Flötenkreis und bot Gitar-
renkurse an. Er prägte die Kirchenmusik 
der Apostelkirche maßgeblich, zahlreiche 
gelungene Aufführungen sind vielen Ge-
meindemitgliedern noch in schöner Erin-
nerung. 

Im Visitationsbericht von 1981 heißt 
es zur Kirchenmusik: „Ich muss Herrn 
Peise bescheinigen, dass er ein außeror-
dentlich begabter Chorleiter ist […], es 
ist erstaunlich, wie in relativ kurzer Zeit 
eine vielfältige musikalische Arbeit in der 
Gemeinde aufgeblüht ist.“ Diesem Resü-
mee schließt sich der jetzige Kirchenvor-
stand an und freut sich, gemeinsam mit 
weiteren Musiker*innen Herrn Peise in 
einem von ihm selbst musikalisch orga-
nisierten Gottesdienst mit Werken von 
Joseph Haydn zu verabschieden. Er fin-
det am 22. September um 18 Uhr in der 
Apostelkirche statt. Dort wird ebenfalls 
Hans-Jörg von Mettenheim Orgel spie-
len, der in diesem Jahr sein 20-jähriges 
Dienstjubiläum hat. 

Weihnachtsstube sucht Hilfe
In den letzten Jahren hat sich eine Grup-
pe von Menschen im Gemeinde-haus 
Dreifaltigkeit am Heiligen Abend zum 
Essen getroffen und den Abend mit-
einander verbracht. Damit dieses Pro-
jekt weitergehen kann, werden ein paar 
freundliche Menschen gesucht, die 
auch tatkräftig mit zupacken können. 
Bitte melden bei Michael Andersohn 
Tel. 0152-3194 9581.

Gedenken an Ida Bajorath
Die Dreifaltigkeitsgemeinde trauert um 
Frau Ida Bajorath. Sie ist am 6. Juli dieses 
Jahres im Alter 76 Jahren gestorben. Frau 
Bajorath war über mehr als 20 Jahre als 
Pfarramtssekretärin im Gemeindebüro 
tätig. Sie war für viele Menschen eine 
wichtige und sehr geschätzte Ansprech-
partnerin, die mit ihrer Kompetenz und 
Freundlichkeit viel zur guten Atmosphä-
re in der Gemeinde beigetragen hat. Vie-
le Jahre war sie auch ehrenamtlich im 
Besuchsdienst der Gemeinde tätig und 
hat für ältere Menschen ein offenes Ohr 
gehabt. Wir vertrauen darauf, dass sie 
nun im Frieden bei Gott geborgen ist. Wir 
sind sehr dankbar, dass wir sie bei uns 
hatten und denken gern an sie zurück.   

Pastor Jürgen Kemper 

BILD??

Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen 
finden Sie nur in der 
gedruckten Ausgabe

Aus den 
Gemeinden
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Rund in der 
Gebetsecke
Trotz ihrer in die Jahre gekommenen 
Ausstattung ist die Gebetsecke in der 
Apostelkirche nach wie vor Anziehungs-
punkt für Menschen aller Couleur, die in 
der offenen Apostelkirche einen Ort zur 
Besinnung und Kontemplation suchen. 
Um dieser Bedeutung auch optisch ge-
recht zu werden, wird der Bereich unter 
Federführung des Förderkreises „Garten 
Eden – Apostelkirche“ derzeit neugestal-
tet.

Für alle Gemeindemitglieder der Drei
faltigkeitsgemeinde findet am Montag 
28. Oktober um 19 Uhr im Gemeindehaus 
Friesenstr. 27 A eine Gemeindeversamm-
lung statt. An diesem Abend möchte der 
Kirchenvorstand Sie über einige anste-
hende Planungen und Entscheidungen 
informieren und mit Ihnen ins Gespräch 
kommen. Nach der Verfassung unserer 
Kirche hat eine Gemeindeversammlung 
das Recht Anträge und Anregungen an 
den Kirchenvorstand zur richten. Diese 
müssen vom Kirchenvorstand beraten 
und beantwortet werden. Vom Kirchen-
vorstand sind drei Tagesordnungspunkte 
auf jeden Fall vorgesehen: 

Neben der offensichtlich nötigen Re-
novierung der Wände wurde für die 
Auswahl der Ausstattung ein besonde-
res Verfahren gewählt. Um der Kirche 
ein echtes Highlight zu verpassen, wur-
de ein beschränkter Künstlerwettbewerb 
durchgeführt. Je zwei Künstlerinnen und 
Künstler waren eingeladen, Vorschläge 
für die Ausgestaltung einzureichen. Die 
Spanne der eingereichten Arbeiten reich-
te von filigranen Objekten bis hin zur 
kompletten Bedeckung der Stirnwand 
mit einer verzinkten Stahlplatte. 

Die hochkarätig besetzte Jury ent-
schied sich einstimmig für den Vorschlag 
von dem Metallkünstler Thomas Leu aus 
Halle an der Saale. Unter dem Arbeits-
titel „Lichtquelle“ wird in Zukunft ein 
kranzartiges Objekt die Stirnwand der 
Gebetsecke zieren. Mehrdimensional 
aus Stahl gearbeitet, bildet es einen in-
teressanten Blickpunkt. In den einzelnen 
Segmenten können Teelichter entzündet 
werden, deren Lichtschein sich in den in 
einem warmen Bronzeton angelassenen 
Oberflächen facettenreich widerspiegelt. 

Die Finanzierung erfolgt mit Unter-
stützung des Kunst- und Kulturreferats 
der Landeskirche Hannover sowie aus 
Eigenmitteln des Förderkreises. Zur Re-
finanzierung sind Spenden herzlichst 
willkommen. Sie können unter der Bank-
verbindung Stadtkirchenverband Hanno-
ver, DE38 5206 0410 0006 6047 30 unter 
dem Verwendungszweck „Gebetsecke 
Apostel“ geleistet werden. Insbesondere 
soll damit noch eine vom Künstler vorge-
schlagene, gebogene Bank realisiert wer-
den, die das Ensemble in den Raum hin-
ein abrundet.

„Sind Sie umgezogen? Wir haben vor Ih-
rem Haus die großen Möbelwagen gese-
hen…!“ So wurde ich in den letzten Wo-
chen oft gefragt. Ja, tatsächlich: meine 
Frau und ich sind aus der Pfarrwohnung 
in der Friesenstraße nach Hannover-
Bothfeld umgezogen. Dort wohnen wir 
seit Anfang Juli in meinem Elternhaus. 
Nach der Planung des neuen Gemein-
dezentrums bahnte sich diese Lösung an 
und wurde vom Kirchenvorstand dan-
kenswerterweise sehr unterstützt. Auf-
grund der besonderen Situation hat auch 
das Landeskirchenamt die Befreiung von 
der Residenz- und Dienstwohnungs-
pflicht ausgesprochen. 

So werde ich nun die letzten gut 4 Jah-
re meiner regulären Dienstzeit von Both-

Pastors Umzug
feld aus in der Dreifaltigkeitsgemeinde 
arbeiten. Mit dem Fahrrad, mit Öffis 
oder mit dem Auto sind die ca 7 km 
Entfernung schnell überwunden. Mein 
Gesprächs- und Arbeitszimmer in der 
Friesenstr. 29 bleibt erhalten. Und na-
türlich bin ich telefonisch zu erreichen: 
unter der dienstlichen Tel. Nr. 33 429 
20 oder auch gern unter der privaten 
Nummer 37 36 65 61. Bei beiden An-
schlüssen läuft auch ein Anrufbeant-
worter.  Meine Frau und ich freuen uns 
über das neue Zuhause, aber wir freu-
en uns auch darauf, weiterhin mit Ihnen 
das Leben in der Dreifaltigkeit zu gestal-
ten! 
	 Jürgen Kemper 

Gemeindeversammlung Dreifaltigkeit
	 1. 	Bericht über den Stand der Pla-

nung für das neue Gemeinde-
zentrum 

	 2. 	Bericht über den Stand der Pla-
nungen zur Orgelreinigung

	 3. 	Beratung über mögliche Verän-
derung der Gottesdienstzeiten

Andere Themen können von der Gemein-
deversammlung ergänzt werden. 

Wir laden Sie herzlich ein, diese wichti-
ge Möglichkeit zur Information und Mit-
gestaltung des Gemeindelebens wahrzu-
nehmen. 

Claudia Löhrmann (KV-Vorsitzende)/ 
Jürgen Kemper (Pastor)

Künstler Leu  
vor seinem Modell aus Karton
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Förderkreis Garten Eden Apostelkirche� 
Daniel Thoden, foerderkreis@apo-
stelkirche-hannover.de 
IBAN: DE38 5206 0410 0006 6047 30 
Verwendungszweck: RT 0525 Garten 
Eden

Verein Kinder und Jugend Dreifaltigkeit 
e.V.� Britta Schlingmann, E-Mail: ver-
ein-kj@dreifaltigkeitskirche.de oder 
Tel 34 24 21. IBAN: DE40 2505 0180 
0910 3207 13

Förderverein „Kindergarten  
Holscherstr. 17 e.V.“� 
Anke Langebartels, Tel. 34 23 85 
IBAN: DE26 2509 0500 0001 9238 38

Förderverein „Kita Eichstraße“ � 
Wieland Wartchow  
foerderverein.kitaeichstrasse55@
web.de 
IBAN: DE70 2509 0500 0000 9244 31

Stiftungen, Freundeskreise und Fördervereine

Mein Name ist Reinhard Krüger. Viele 
von Ihnen kennen mich. Heute darf ich 
mich Ihnen noch einmal ganz neu vor-
stellen. Seit August 2018 bin ich Fach-
berater für Religionspädagogik im Ev.-
luth. Stadtkirchenverband Hannover. 
Ich bin zuständig für die religionspäd-
agogische Begleitung der nunmehr 68 
evangelischen Kindertagesstätten. Im 
Herbst diesen Jahres absolviere ich in 
der Apostelkirche und Markuskirche die 
Praxisphase für meine Prädikanten-Wei-
terbildung. Pastorin Christine Schröder 
wird mich dabei fachlich mit Rat und Tat 
als Mentorin begleiten.

Als Prädikant im Mentorat werde ich in 
der Apostelkirche und Markuskirche ler-
nen, selbstständig und eigenverantwort-
lich einen Gottesdienst zu leiten.

Mit der Beauftragung zur Wortverkün-
digung ist für mich als Prädikant auch die 
Beauftragung und Verantwortlichkeit für 
das Heilige Abendmahl verbunden.

So werden wir uns in der nächsten Zeit 
hauptsächlich in der Apostelkirche beim 
Gottesdienst begegnen. 

Diese neue und schöne Aufgabe ist mir 
eine große Ehre.

Wir sehen uns in der Apostelkirche und 
Markuskirche. Darauf freue ich mich sehr.

Reinhard Krüger, Diakon und Prädikant 
im Mentorat

Bekanntes Gesicht mit neuer Aufgabe

Stiftung Dreifaltigkeitskirche� 
Kirsten Kreuzberg, Tel. 54 58 540 
IBAN: DE87 2505 0180 0000 3070 92 

Freundeskreis zur Förderung des  
Markuskindergartens�  
freunde.markuskindergarten@gmail.
com, IBAN: DE76 2505 0180 0900 
2637 84

Freundeskreis Kirchenmusik der  
Markuskirche� 
Pastor Sauppe, Tel. 62 14 03 
IBAN: DE93 5206 0410 0006 6025 76  
bitte Kennwort: „FK519 
Markuskirchenmusik“ angeben

Markusfreunde Kinder- / Jugendarbeit� 
Jan Neumann, Tel. 768 43 70,  
markusfreunde@jan-neumann.de,  
IBAN: DE31 2505 0180 0000 5788 27 
Verwendungszweck: makiju519

Gemeinsam Wohlfühlen

Tagespflege und häusliche Pflege  
Informieren Sie sich  

individuell und unverbindlich

ABH - Alten- und Behinderten Hilfsdienst GmbH
 
Drostestraße 41 
30161 Hannover 
Tel.: 0511/341010 
Fax: 0511/341070 
www.pflegedienst-abh.de 
abh-pflegedienst@gmx.de

Anzeige

Gutes tun
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Hauptgottesdienste im Überblick

Einrichtungen des Stadtkirchenverbandes, Hannover-Mitte
Superintendentin� 

Bärbel Wallrath-Peter	 66 12 02

Superintendentur�	 Tel. 66 12 02 
Regina Fischer	 Fax 66 75 45 
Mo-Fr 9-12 Uhr

Diakoniestation Nordost�	 64 74 80 
Podbi 280-282

Ev. Beratungszentrum�	 62 50 28 
Oskar-Winter-Str. 2	  62 50 29

Telefonseelsorge�  
Anruf kostenlos:	 0800-111 01 11 
Kinder/Jugendliche:	 0800-111 03 33

Wiedereintrittsstelle�	 353 68 36 
Buchhandlung An der Marktkirche

Diakonisches Werk�	 3687-0 
Burgstr. 10  
Antje Heidemann	 3687-191 
Mo-Do 8.30-15 Uhr

Ev. Stadtjugendwartin� 
Cornelya Zemke	 924 95 46

edelMut – SINN VOLLER GENUSS e.V. 
Friesenstraße 57

Krankenhausseelsorge� 
Clementinenkrankenhaus	3394 26 99

8. September, 12. So nach Trinitatis 
10 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper  
11 Uhr Apostel: Pn. Schröder, Dn. Merz, 
Begrüßung der neuen Konfirmanden

15. September, 13. So nach Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: P. Sauppe 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper (Taizé)

22. September, 14. So nach Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: P. Sauppe 
11 Uhr Dreifaltigkeit: Dn. Jörs, P. 
Kemper, FamGD zu Erntedank 
18 Uhr Apostel: Pn. Schröder, Verab-
schiedung von Klaus D. Peise

29. Sept., Tag der Engel - Michaelistag 
10 Uhr Apostel: Dn. Gensink 
10 Uhr Dreifaltigkeit: P.i.R. Dr. Hagenah 
10.30 Uhr Markus: P. Sauppe

6. Okt., Erntedankfest, 16. So. n. Trinit.
11 Uhr Apostel: Pr. Krüger
10 Uhr Dreifaltigkeit: P.i.R. Thamm

13. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Dreifaltigkeit: Sup.i.R. Dr.Kawalla  
10.30 Uhr Markus: Stadtsuperintendent 
i.R. Puschmann

20. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Apostel: Pr. Krüger 
10.30 Uhr Markus: OKR Müller (VELKD) 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper (Taizé)

27. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Apostel: Pn. Schröder 
10 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper 
10.30 Uhr Markus: P. Sauppe 

31. Oktober, Reformationstag 
10.30 Uhr Markus: LSn Dr. Bahr 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper 

3. November, 20. So nach Trinitatis 
11 Uhr Apostel: P. Dr. Surall, 
10 Uhr Dreifaltigkeit: P. Dr. Laser

10. November, Drittl. So. des Kirchenj. 
10 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper 
10.30 Uhr Markus: Dn. Merz und D. Krü-
ger, FamGD zu St. Martin

17. November, Vorl. So. des Kirchenj. 
10 Uhr Apostel: Pn. Schröder und Team
10.30 Uhr Markus: P. Sauppe
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Miehlke

20. November, Buß- und Bettag 
10.30 Uhr Markus: Dn. Merz, P. Sauppe, 
Jugendliche 
16 Uhr Apostel: kirchlicher Dienst und 
Mitarb. Polizei und Zoll, Bischof Meister 
19 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

24. November, Ewigkeitssonntag 
10 Uhr Apostel: Dn. Gensink 
10 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper 
10.30 Uhr Markus: P. Sauppe

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

In begleiteten Trauergesprächskreisen 
helfen wir Trauernden, mit dem Verlust 
eines geliebten Menschen umzugehen 

und neuen Lebensmut zu schöpfen.
Seit sechs Generationen

der vertrauensvolle Partner:

In begleiteten Trauergesprächskreisen 

Anzeige



Apostel-und-Markus-Gemeinde Dreifaltigkeitsgemeinde

Gretchenstr. 55, 30161 Hannover, 
Regina Zailskas, Di + Do: 11-13 Uhr, Mi: 16-18 Uhr  
 31 48 36 Fax 388 52 69

Hohenzollernstr. 54A, 30161 Hannover, 
Edda Ziegenhagen, Mo + Fr: 10-12, Do: 16.30-18.30 
 66 54 67, Fax 390 88 611

apostel-und-markus.de 
kg.apostel.hannover@evlka.de 
kg.markus.hannover@evlka.de

Gemeinde
büro

Friesenstr. 28
30161 Hannover
C. Hart, G. Hauschopp 
Di + Fr: 10-12 Uhr 
Do: 17-18.30 Uhr
 33 42 90 
Fax 334 29 50

dreifaltigkeitskirche.de, 
dreifaltigkeitskirche@htp-
tel.de

Gretchenstr. 55
Hohenzollernstr. 54

Gemeinde-
haus

Friesenstr. 27 A 
Holscherstr. 17

Pastorin Christine Schröder 	  388 249 10
Pastor Bertram Sauppe 		   62 14 03 Pfarramt

Pastor Jürgen Kemper 
 3342920 p.: 3736 6561

Iris Pape	% 62 88 15
Berthold v. Knobelsdorff 	 909 84 17

Kirchen-
vorstand

Claudia Löhrmann 
 34 42 58 

Angelika Gensink 	  01577-52 04 181
Anette Merz 		   300 63 968

Diakon/in
Andreas Jörs  
 234 63 71 

Sabine Glasenapp 	  0179 / 1 46 55 39
Alexander Steimann 	  0179 / 31 66 333

Küster/in
Matthias Floss 
 334 29 40

H.-J. von Mettenheim 	  394 11 59, Orgel
Andreas Schmidt 	  89 86 580, Apostelchor
Martin Dietterle, Kantor 
dietterle@markuskirche-hannover.de Musik

Dietmar Sander, 
Gospelchor 
 0177 2873897
Christoph Lilje
 388 06 78 
Yo Hirano, Orgel 
 336 56 59

Walderseestr. 3: Ulrike Lecke 
 66 59 14

Kinder- 
garten

Holscherstr. 17: Martina 
Kindler,  34 23 85
Eichstr. 55: Jutta Heyn 
 31 11 58

IBAN DE38 5206 0410 0006 6047 30 - Verwendungs-
zweck (bitte immer angeben): 0525 Apostel-u.-Mar-
kus-Kirche + ggf. Spendenzweck

Spenden-
konto

IBAN DE87 2505 0180 
0000 3070 92


